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Ausbau des Gerätehauses prägt abgelaufenes Feuerwehrjahr 
 
Vor zahlreichen Gästen und Mitgliedern eröffnete Ortsbrandmeister Carsten Schult die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Boltersen. In seinem Jahresrückblick konnte er von 
8 Einsätzen, davon 3 Brandeinsätzen berichten. Die Wehr besteht zurzeit aus 36 Aktiven, 16 Alters-, 64 
Förder- und 22 Jugendfeuerwehr-Mitgliedern. Anlässlich des 35jährigen Bestehens der Jugendfeuerwehr 
findet vom 30.6. � 2.7. dieses Jahres das Samtgemeinde-Jugendzeltlager in Boltersen statt. Einen großen 
Dank zollte der Ortsbrandmeister dem Jugendwart und stv. Ortsbrandmeister Cord-Peter Keul für seinen 
jahrelangen Einsatz in der Jugendfeuerwehr. �Helmut Kohl war Kanzler einer ganzen Nation, Cord-Peter 
Keul  einer ganzen Wehr� stellte er trocken fest. Alle Aktiven aus der Jugendfeuerwehr sind durch seine 
Hand geschult worden.  
2 Unfälle während der Dienstzeit mussten im Verbandsbuch eingetragen werden. Der Auffälligste  
ereignete sich während eines Arbeitseinsatzes: Ein Feuerwehrmann wurde von einem großen Hund 
gebissen.  
Highlight des vergangenen Jahres war aber der Umbau des Gerätehauses. Bedingt durch die 
Neuanschaffung eines größeren, wasserführenden Fahrzeuges, musste das Gebäude nicht nur vergrößert, 
sondern auch die Halleneinfahrt tiefer gelegt werden. Diese Arbeiten wurden durch die Mitglieder und 
vor allem auch durch die Förderer der Feuerwehr hervorragend gelöst. Die Einwohner der Gemeinde wie 
auch zahlreiche Gäste und Abordnungen anderer Feuerwehren konnten sich im November bei der 
offiziellen Fahrzeugübergabe und Einweihung davon überzeugen. 
Der stellvertretende Samtgemeindebürgermeister Karl-Peter Nickel wie auch Bürgermeister Franz Darger 
dankten in ihren Gastreden den Anwesenden für die geleistete Arbeit. In Zeiten leerer öffentlicher Kassen 
sind solche Selbsthilfemaßnahmen die einzige Möglichkeit,  weitere Schulden zu vermeiden. Außer dem 
benötigten Baumaterial  entstanden der Samtgemeinde keine weiteren Kosten. 
Für 25jährige aktive Dienstzeit zeichnete anschließend Kreisbrandmeister Torsten Hensel Cord-Peter 
Keul und Carlo Wilkens, für 40jährige Dienstzeit Peter Gürtler und Ewald Schröder aus. 
Zum Abschluss erhielt aber auch der Ortsbrandmeister Carsten Schult eine Auszeichnung: Nach 
bestandenen Lehrgängen wurde er zum Brandmeister befördert. 
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